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thek, Am Markt 3, Lübbecke,
19 Uhr.
Café e-werk, Öffnungszeiten:
14.30-19 Uhr, Kinderbetreu-
ung, bis 11 Jahre, 16-18 Uhr,
Hermannstr. 21, Minden.

Kirche

Dom, Frauenmesse, anschlie-
ßend gemeinsames Frühstück
im Haus am Dom, 8.30 Uhr.
Ev.-Freikirchliche Gemeinde,
Männerchor, Marienglacis 29-
31, 20 Uhr.
Ev. Freikirchliche Baptistenge-
meinde, Bibelcenter geöffnet,
Zähringerallee 131, 16-20 Uhr.
Offene Kirche St. Marien, Ma-
rienkirchplatz, tägl. 10-15 Uhr.
Landeskirchliche Gemein-
schaft, Seminar Spur 8: „Jesus
– wo sich Himmel und Erde
berühren“, Marienstraße 15,
19.30 Uhr.
Bücherei im Turm, St. Thomas-
Kirche, Schwabenring 63,
Minden, 15.30-16.30 Uhr.
Offene Kirche St. Simeonis,
geöffnet: Di.-Sa. 11-17 Uhr,
Kirchenkino: „Der Vorleser“,
20 Uhr.
St. Paulus, Frauencafé und Se-
condhand-Shop, Pfarrheim,
Trippeldamm 2c, Minden, 15-
17.30 Uhr.

sischer Homöopathie“, VHS-
Vortrag, Ref. Dierk Kruse,
VHS-Gebäude, Minden, 19.30
Uhr.
11. Stemmer Dorfgespräch,
Hotel „Zur Stemmer Post“,
Minden, 20 Uhr.

„Souverän freundlich frech
sein“, Vortrag, Ref. Christiane
Rasper, Stadtbücherei Espel-
kamp, 19.30 Uhr.

Dies und Das

Wochenmarkt, Martinikirch-
hof, Minden, 8-13 Uhr.
Allgemeine Beratung rund
um die Tagespflege, AWO-Se-
niorenzentrum Robert-Nuss-
baum-Haus, Brüderstr. 16, 9-
12 Uhr.
Schuldner- und Insolvenzbe-
ratung, Pari-Sozial Minden-
Lübbecke, Bartlingshof 12, of-
fene Sprechstunde 10-11 Uhr.
„Hibos Lied“, Film- und Vor-
tragsveranstaltung zum Inter-
nationalen Frauentag, Medio-

Veranstaltungen zur
Woche der Brüderlichkeit

„Aufeinander hören – mitei-
nander leben“ Bilderausstel-
lung von Mindener Schülern,
Rathaus Minden, Bürgerhalle,
Öffnungszeiten: Mo.-Do. 7-
18.30 Uhr, Fr. 7-13.15 Uhr (bis
20. März).
„Du gehst mich an“, Juden und
Christen in Westfalen auf dem
Weg zu einem neuen Verhält-
nis, Ausstellung, St. Martinikir-
che, Minden (bis 27. März).
„Sonderzüge in den Tod – Die
Deportation mit der Deut-
schen Reichsbahn“, Ausstel-
lung, Bahnhof Oberstadt,
Ringstr. 115, Minden, Öff-
nungszeiten: Mi. u. Sa. 10-16
Uhr, So. 11-16 Uhr, Führungen
nach Absprache auch an ande-
ren Wochentagen, Anmeldung
unter Tel. (05 71) 58 03 37, (bis
25. März).

Forum

„Rechtsrum und raus? – Er-
scheinungsformen des
Rechtsextremismus in OWL“,
Vortrag mit Diskussion, Gast-
stätte Kaisersaal, Königstr.
155, Minden, 19.30 Uhr.
„Allergien im Griff – mit klas-

TIPPS UND TERMINE

20 Prozent beisteuern, werden
Uferstreifen erworben und
standortgerecht bepflanzt,
Querbauwerke abgebaut, ver-
rohrte Gewässerabschnitte of-
fen gelegt und „durch die Ent-
fernung von naturfernem Ufer-
verbau werden Fließgewässern
entfesselt“.

Die Kosten für das WWE-
Projekt belaufen sich auf ca.
3,8 Millionen Euro pro Jahr.
Auch Bundesmittel sind ent-
halten. Der größte Teil fließt
mit 2,6 Millionen Euro in die
Beschäftigung zuvor arbeitslo-
ser Menschen. Die übrigen 1,2
Millionen Euro werden für
Materialien, Maschinen,
Fremdfirmen und den Erwerb
von Flächen ausgegeben.

Hier am Ahlsener Mühlen-
bach soll die Sohlgleite nach
einem von der Gemeinde Hüll-
horst aufgestellten Gewässer-
entwicklungskonzept naturge-
recht wieder hergerichtet wer-
den: Der 150 Zentimeter hohe
Absturz und der zwei Meter
tiefe Kolk an dem längst aufge-
gebenen Mühlenstandort wur-
den beseitigt, damit Fische und
sohlgebundene Organismen
wieder ungehindert aufwärts
wandern können.

Ungefähr 100 erwerbslose
Menschen sind in mehreren
Baugruppen unter fachlicher
Anleitung im Rahmen der
Hartz IV-Gesetze bzw. im
Rahmen befristeter Arbeitsver-
träge beschäftigt. Aus den
WWE-Mitteln, das Land trägt
80 Prozent, die Kooperations-
partner müssen die restlichen

vensberg. Das Projekt ist lan-
desweit Vorbild für eine ge-
lungene Entbürokratisierung
und die vorbildliche Verknüp-
fung einer Beschäftigungs-
und Wirtschaftsförderung mit
der naturnahen Fließgewäs-
serentwicklung, sieht man die
Bedeutung bei den beteiligten
Institutionen.

2004 hatten 18 Kooperations-
partner aus den beiden Krei-
sen einen Vertrag zur gemein-
samen ökologischen Verbes-
serung ihrer Fließgewässer
unterzeichnet. Zu den Koope-
rationspartnern gehören die
kreisangehörigen Gemeinden,
einige Wasserverbände sowie
die Biologische Station Ra-

Minden/Hüllhorst (mt). Das
Murmeln des Ahlsener Müh-
lenbachs am gestrigen Don-
nerstag dürfte als wohlwol-
lende Zustimmung zu verste-
hen gewesen sein. An seinem
Ufer überreichte die Regie-
rungspräsidentin zwei Land-
räten den Zuwendungsbe-
scheid über 2,8 Millionen
Euro aus der Landeskasse zur
Renaturierung heimischer
Bachläufe.

Dahinter steht das Weser-Wer-
re-Else-Projekt (WWE), das
Beschäftigungsinitiative, Wirt-
schaftsförderung, Naturschutz
und interkommunale Zusam-
menarbeit vereint und dazu
noch entbürokratisierend wir-
ken soll.

Mit diesem Projekt sollen in
den Kreisen Minden-Lübbe-
cke und Herford möglichst
viele Gewässer einen guten
ökologischen Zustand errei-
chen. Jetzt hat das Land
Nordrhein-Westfalen rund 2,8
Millionen Euro Förderung für
2011 bewilligt. Das Projekt
setzt die europäische Wasser-
rahmenrichtlinie (WRRL) um.

Millionen für „entfesselte Fließgewässer“
Weser-Werre-Else-Projekt verbindet ökologischen und sozialpolitischen Nutzen / Landesweites Vorbild

Am Ahlsener Mühlenbach in der Gemeinde Hüllhorst reichte Regierungspräsidentin Marianne
Thomann-Stahl die nächsten Bewilligungsbescheide für das Weser-Werre-Else-Renaturierungs-
und Beschäftigungsförderungsprojekt an die Landräte Dr. Ralf Niermann (links) aus Minden und
Christian Manz (2. v.l.) aus Herford weiter. Als Vertreter der Gemeinde freute sich auch Hüllhorsts
Bürgermeister Wilhelm Henke. Foto: O. Roth/pr

Ausbildung in Teilzeit
Förderprogramm für junge Eltern

Minden (mt/GB). Kind und
Arbeit unter einen Hut bringen
– besonders für junge Men-
schen kann das ein großes Pro-
blem werden, denn die Voll-
zeitstelle lässt sich mit der Be-
treuung des Nachwuchses oft-
mals nicht vereinbaren. Die
Folge: Junge Eltern finden kei-
ne Arbeit oder Ausbildungs-
stelle.

Damit der Start ins Berufsle-
ben trotz Kind möglich wird,
unterstützt das Landesarbeits-
ministerium junge Mütter und
Väter mit dem Programm „TEP
– Einstieg begleiten, Perspekti-
ven eröffnen“.

Im Kreis Minden-Lübbecke
können ab 1. April zehn junge
Frauen und Männer mit Fami-
lienaufgaben für den Start in
eine Teilzeitberufsausbildung

vorbereitet und begleitet wer-
den. Umgesetzt wird das Pro-
gramm in diesem Jahr erstma-
lig vom Arbeiterwohlfahrt
Kreisverband Minden-Lübbe-
cke (AWO).

Unterstützt wird das Pro-
gramm von der Wirtschaftsför-
derung des Kreises Minden-
Lübbecke, der Industrie- und
Handelskammer Ostwestfalen
zu Bielefeld, dem Arbeitgeber-
verband Minden-Lübbecke,
der Agentur für Arbeit und
dem Amt proArbeit Jobcenter.
Die Regionalagentur OWL ko-
ordiniert das Programm in
OWL.

Weitere Informationen bei
Susanne Große-Wortmann,
Telefon 05 71 / 8 28 38-13
oder per E-Mail s.grosse-wort-
mann@awo-minden.de.

UNTERWEGS

t Seniorenklub Meißen: Zum
Pickertessen in Bad Essen
fahren die Mitglieder des
Meißener Seniorenklubs
am Dienstag, 15. März.
Abfahrt ist um 12 Uhr von
den bekannten Haltestellen.
(mt/cpt)

t Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club: Der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) bietet Sonntag, 13.
März, 12 Uhr, eine Radtour
zu Kaffee und Kuchen in En-
gelmann‘s Hofcafé. Hin geht
es über Quetzen und den
Schaumburger Wald, zurück
über Warber und Nordholz.
Die Streckenlänge beträgt
etwa 45 Kilometer. Treff-
punkt ist die Geschäftsstelle
des ADFC, Vinckestraße 1,
Minden. Gäste sind h will-
kommen. Weitere Infos bei
Ralf Hoppmann (05 71)
4 09 44. (mt/um)

t Treffpunkt Johanniskirch-
hof: Eine Fahrt für Senioren
nach Rinteln bietet der Treff-
punkt Johanniskirchhof in
Minden in Zusammenarbeit
mit Renate Bahe am Diens-
tag, 5. April, an. Die Gruppe
fährt um 10 Uhr ab ZOB und
trifft gegen 17 Uhr wieder in
Minden ein. Teilnehmerkar-
ten sind ab Montag, 14.
März, im Treffpunkt Johan-
niskirchhof, Johanniskirch-
hof 4, Telefon (05 71)
9 74 34 96 in Minden ab 14
Uhr erhältlich. (mt/um)

t Treffpunkt Johanniskirch-
hof: Der Treffpunkt Johan-
niskirchhof in Minden bietet
in Zusammenarbeit mit Re-
nate Bahe eine Reise nach
Bayreuth von Sonntag, 1. Mai
bis Donnerstag, 5. Mai, an.
Einige Plätze sind noch frei.
Bis Mittwoch, 16. März,
nimmt Renate Bahe noch An-
meldungen unter Tel. (05 71)
5 47 23 entgegen. (mt/um)

KURSE KREISWEIT

t Pekip-Kurs: Das Bildungs-
werk und Forum bietet ab
Mittwoch, 16. März, 9.20 bis
11 Uhr einen Pekip-Kurs für
Januar/Februar 2011 gebo-
rene Kinder in Hartum an.
Nähere Informationen unter
(05 71) 2 60 85 oder bf@bf-
minden.de (mt/cpt)

MINDEN

Mo. bis Sa. 9 – 19 Uhr geöffnet

Jetzt Newsletter abonnieren auf www.hagemeyer.de

F Ü R D E I N E N G R O S S E N A U F T R I T T  
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Konfirmations-Bekleidung für Jungen und Mädchen
in großer Auswahl in unserer Abteilung Teens-Fashion im Untergeschoss

GUTSCHEIN
10.- €

beim Kauf eines
Konfirmations-Outfit

ab 100.- €
(gültig bis 30.05.2011)


